
 
 

 
Direction de l’économie et de l’emploi 
 
Volkswirtschaftsdirektion 
 
 

 

Service de la formation professionnelle 
Amt für Berufsbildung 

CANTON DE FRIBOURG / KANTON FREIBURG  

 
1700 Fribourg/Freiburg, Derrière-les-Remparts 1, TEL 026 305 25 00, FAX 026 305 26 00, sfp@edufr.ch, www.admin.fr.ch/sfp 

 
 
 

Communiqué de presse 
 
 

8'400 Lernende in beruflicher Grundbildung – ein wahrer Erfolg für unsere Wirtschaft. 
Hat die Krise dazu beigetragen?  

 
Das Amt für Berufsbildung bestätigt eine erneute Zunahme des Lehrlingsbestandes (+ 
382 oder + 4.8% gegenüber 2008), was auf eine Gesamtzahl von 8'402 Auszubildende hinführt. 
Dies bedeutet eine Zunahme von ungefähr 50% gegenüber dem Jahr 2000 (Folie 3).   

Dank der Förderung der Berufsbildung durch die verschiedenen Partner, d.h. die 
Unternehmen, die Organisationen der Arbeitswelt, die öffentlichen Dienste usw. konnte das 
Angebot an Lehrstellen in unseren Wirtschaftkreisen vergrössert werden. So gelang es 
erneut, auf die steigende Nachfrage nach Ausbildungsplätzen im Kanton Freiburg 
einzugehen. 

3'664 Betriebe sind berechtigt auszubilden (+ 59 oder +1.6% gegenüber 2008), wovon 2'409 bereits 
ausbilden (+13 oder +0.5% gegenüber 2008) durchschnittlich 3 Lernende (+0.1 gegenüber 2008). 351 
Ausbildungsbewilligungen konnten erteilt werden (+203 oder +137% gegenüber 2008). Dank 
verschiedener konkreter Vorgehen und Massnahmen, die deutlich auf eine Zunahme der 
sozio-ökonomischen Verantwortung seitens der Unternehmen zurückzuführen sind,  konnte 
dieses ausgezeichnete Ergebnis erzielt werden (Folie 2). 

Dieses Jahr haben 3'618 Personen eine Ausbildung begonnen (+346 oder +10.6% gegenüber 2008); 
es handelt sich hier um den grössten erfassten Anstieg der vergangenen 20 Jahre. Im 
Hinblick auf den Altersdurchschnitt der Jugendlichen kann ein leichter Anstieg 
hervorgehoben werden und schliesst sich dem im Jahr 2007 an, d.h. 18.5 Jahre (+0.3 Jahr 
gegenüber 2008) (Folie 4). 

428 Personen nutzen die Brückenangebote – bekannt als Vorbereitung auf die berufliche 
Grundbildung oder Brücken zur Berufslehre (+65 oder +17.9% gegenüber 2008) (Folie 5).   

Was die  Ausbildungsreformen in den Berufen mit grossen Beständen angeht, so steigt die 
Anzahl an kaufmännischen Angestellten von 346 kontinuierlich (+7 oder +2.1% gegenüber 2008), 
aber erreicht jedoch die Schülerzahl von 373 vor der Reform nicht. In Bezug auf die Berufe in 
der Verkaufsbranche (Detailhandel) steigt die Zahl der Auszubildenden deutlich (+28 oder +15.8% 
gegenüber 2008) und überschreitet mit über 64 den Bestand von 141 vor der Reform (Folie 6).  

Die Uebernahme der Ausbildung der Multimediagestalter durch den Staat hat keinen 
Einfluss auf die Bestände (mit 56 Auszubildenden gleich bleibend wie 2008) (Folie 7). 

1'057 Personen besuchen die eidgenössische Berufsmaturität (-123 oder -10.4% gegenüber 2008); 
bleibt zu erwähnen, dass die Schülerzahl vom Jahre 2008 aussergewöhnlich hoch war, dass 
jedoch die diesjährige Zahl an Auszubildenden im gleichen Verhältnis steht wie die im Jahre 
2007) (Folie 8). 

Die drei Berufsgruppen, die von den Jugendlichen den grössten Zulauf erhalten, sind : 
28.4% „Industrie, Technik und Informatik“, 22.6% „Handel, Wirtschaft, Verwaltung, Verkehr 
und Tourismus“ und 20.9% „Baugewerbe“ (Folie 9). 

Der Frauenanteil beträgt 38.1% (+0.2% gegenüber 2008); der Anstieg von 4.6% seit 1998 ist 
hauptsächlich auf die neuen Berufe im Bereich Gesundheit und Soziales zurückzuführen 
(Folie 10).  
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Was die Unterrichtsformen betreffen, so besuchen 84.6% das duale Ausbildungssystem, 
13.4% das rein schulische Vollzeitsystem und 2% besuchen keinen Unterricht (Folien 11 und 
12). 

An den Abschlussprüfungen dieses Sommers 2009 wurden in unserem Kanton 2'200 
eidgenössische und kantonale Berufsatteste und Fähigkeitszeugnisse ausgehändigt. Auf 
Stufe EFZ (eidgenössisches Fähigkeitszeugnis) kann eine Abnahme von 5 % bei den 
Misserfolgen (2008 : 11.7% - 2009 : 11.1%) festgestellt werden. Bei der Berufsmaturität folgt, 
nach einer Zeit der Stabilität (von 9.6% auf 9.8% zwischen 2006 und 2008), eine Zunahme 
an Misserfolgen von 11.9%. Das Durchschnittsalter der Auszubildenden, die zur 
Lehrabschlussprüfung antreten, bleibt konstant und beträgt 20.9 Jahre (Folien 13 und 15). 
  
Im Oktober 2009  waren 251 Jugendliche (+77 gegenüber 2008) der 15 bis 19-jährigen und 633 
Jugendliche (+245 gegenüber 2008) der 20 bis 24-jährigen arbeitslos (Folie 16).  
 
Ausführlichere Angaben  können im beigelegten Dossier „Statistik“ entnommen werden.  

 

Freiburg, 20. November 2009 

 

 

Weitere Auskünfte (20. November 2009 von 10.00 bis 14.00 Uhr) :  

Fritz Winkelmann, Dienstchef - 026 305 25 00,  winkelmannf@edufr.ch 
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Rentrée 2009
Beginn 2009

La formation professionnelle initiale
Die berufliche Grundbildung

20.11.2009

Ne sont pas pris en considération les formations :

… en écoles de commerce (DICS)
… en écoles de cultures générales (DICS)

… de l’agriculture (DIAF)
… de forestier-bûcheron / forestière-bûcheronne (DIAF)

Folgende Ausbildungen werden ausgeklammert:

… in Handelsschulen (EKSD)
… in allgemeinbildenden Schulen (EKSD)

… in Landwirtschaft (ILFD)
… als Forstwart / Forstwartin (ILFD)
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Entreprises
Betriebe

potentiel
~3'500 entreprises / Betriebe

Entreprises non-autorisées
Betriebe ohne Ausbildungsbewilligung

1'137364Entreprises contactées dans le but de créer des places d'apprentissage
Kontaktierte Betriebe mit dem Ziel Lehrstellen zu schaffen

+ 3.4%+ 0.1

3.02.92.93.0Apprenti-e-s par entreprise, nombre moyen
Lernende pro Betrieb, Anzahl im Durchschnitt

+ 0.5%+ 13

2'4092'3962'3412'252Entreprises formatrices
Betriebe, die gegenwärtig ausbilden

+ 137.2%+ 203

351148Autorisations de former accordées 
Erteilte Ausbildungsbewilligungen

+ 1.6%+ 59

3'6643'6053'5203'400Entreprises autorisées
Betriebe mit Ausbildungsbewilligung

2009200820072006
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Personnes en formation
Lernende Personen

+ 49.0%+ 2'763

+ 4.8%+ 382

8'4028'0207'5667'1636'8706'7086'1986'0955'8565'639

2009/102008/092007/082006/072005/062004/052003/042002/032001/022000/01
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Nouvelles personnes en formation
Neue lernende Personen

+ 56.7%+ 1'309

+ 10.6%+  346

3'6183'2723'1683'0602'9692'7672'6012'4772'5352'309

2009/102008/092007/082006/072005/062004/052003/042002/032001/022000/01

+0.9

+0.3

18.518.218.517.817.817.6Moyenne d‘âge [ans]
Durchschnittsalter [Jahre]
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Nouvelles personnes en formation
Neue lernende Personen

2006/07 2007/08 2008/09 2009/10 Evolution
Entwicklun

Maturité professionnelle post-apprentissage
Berufsmaturität nach der Lehre 142 170 207 237 +14.5%

Apprentissage 3-4 ans
Lehre 3-4 Jahre 2'422 2'440 2'487 2'768 +11.3%

Apprentissage 2 ans
Lehre 2 Jahre 92 93 117 115 -1.7%

Art. 32 OFPr
Art. 32 BBV 60 110 98 70 -28.6%

Total 2'716 2'813 2'909 3'190 +9.7%

Formation pratique
Praktische Ausbildung 17 12 18 18 +0.0%

Formation élémentaire
Anlehre 59 50 37 53 +43.2%

Préapprentissage
Vorlehre 33 38 45 38 -15.6%

SEMO - Cours préparatoire
MOSE - Vorkurs 163 185 194 217 +11.9%

Cours d'intégration
Integrationskurs 72 70 69 102 +47.8%

Total 344 355 363 428 +17.9%
3'060 3'168 3'272 3'618 +10.6%

Formation professionnelle initiale - Détail
Berufliche Grundbildung - Detail

Total

Préparation à la formation professionnelle initiale - Détail
Vorbereitung auf die Berufliche Grundbildung - Detail
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Nouvelles personnes en formation
Neue lernende Personen

+45.4%+64

+15.8%+28

205177206206213141Total

174145172174176
3 ans
3 
Jahre

Gestionnaire du commerce de détail CFC
Detailhandelsfachmann-frau EFZ

3132343237
2 ans
2 
Jahre

Assistant-e du commerce de détail AFP
Detailhandelsassistent-in EBA

-7.2%-27

+2.1%+7

346339338310323328320373Employé-e de commerce
Kaufmann / Kauffrau

2009/102008/092007/082006/072005/062004/052003/042002/03
Réforme des formations professionnelles
Reform in den beruflichen Ausbildungen
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Nouvelles personnes en formation
Neue lernende Personen

+0.0%

5656Total

22264 ans
4 Jahre

eikonEMF - Concepteur-trice en multimédia
eikonEMF - Multimediagestalter-in

1173 ans
3 Jahre

eikonEMF - Concepteur-trice en multimédia
eikonEMF - Multimediagestalter-in

23231 ans
1 Jahr

eikonEMF - ECV - Année préparatoire
eikonEMF - ECV - Vorbereitungsjahr

2009/102008/09
Formations reprises par l'Etat au 01.09.2009
Bildung aufgeführt vom Staat 01.09.2009 
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Personnes en formation
Lernende Personen

-123

100%
-10.4%

1'0571'1801'040969Total

8.6%-10.8%911027860Santé-social
Gesundheitliche und Soziale

3.2%+36.0%34252823Artistique
Gestalterische

52.8%-10.7%558625546537Technique
Technische

30.9%-9.4%327361326299Commerciale
Kaufmännische

4.5%-29.9%47676250Artisanale
Gewerbliche

ProportionEvolution
Entwicklung2009/102008/092007/082006/07Maturité professionnelle

Berufsmaturität
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Personnes en formation
Lernende Personen

Source des groupes : ASOSP / Quelle der Gruppen : SVB 

3.2%2.7%2.9%Médias, arts, sciences humaines, spiritualité
Medien, Kunst, Geistes-und Sozialwissenschaften

7.4%7.0%6.4%Enseignement, santé, travail social
Bildungswesen, Gesundheit, Sozialarbeit

22.6%22.9%22.8%Commerce, économie, administration, transport, tourisme
Handel, Wirtschaft, Verwaltung, Verkehr, Tourismus

28.4%29.4%30.7%Industrie, technique, informatique
Industrie, Technik, Informatik

20.9%20.3%20.1%Construction
Bauwesen

2.8%2.8%2.7%Textiles, habillement, soins corporels
Textilen, Bekleidung, Körperpflege

11.0%11.5%11.2%Alimentation, hôtellerie, restauration, économie familiale
Nahrung, Gastgewerbe, Hauswirtschaft

3.6%3.4%3.3%Nature
Natur

2009/102008/092007/08Par domaine professionnel
Pro Berufsgruppe
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Personnes en formation
Lernende Personen

23.1%76.9%24.3%75.7%24.1%75.9%Langue
Sprache

Allemand
Deutsch

Français
Französisch

Allemand
Deutsch

Français
Französisch

Allemand
Deutsch

Français
Französisch

38.1%61.9%37.9%62.1%36.5%63.5%Genres
Geschlecht

Féminin
Weiblich

Masculin
Männlich

Féminin
Weiblich

Masculin
Männlich

Féminin
Weiblich

Masculin
Männlich

2009/102008/092007/08
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Personnes en formation
Lernende Personen

13.4%12.3%10.4%Système plein-temps - "Ecole des métiers et école stages"
Vollzeitsystem - "Lehrwerkstätte und Schulpraktikum"

84.7%86.2%89.4%Système dual - "Ecole professionnelle"
Dualsystem - "Berufsfachschule"

2009/102008/092007/08Type d'enseignement
Unterrichtsart
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Personnes en formation
Lernende Personen

100%100%100%Total

2.0%1.6%0.2%Personne en formation ne fréquentant pas d'école
Lernende, die keine Berufsfachschule besuchen

2.9%2.3%Système plein-temps - Hors de notre canton
Vollzeitsystem - Ausser Kanton "FR"

1.0%0.4%0.4%
"Institution spécialisée" (AI et SEMO)
"Fachinstitution" (IV und SEMO)

2.4%2.1%2.2%
Système plein-temps - "Ecole stages"
Vollzeitsystem - "Schulpraktikum" 10.5%

7.1%

10.0%

7.5%

10.4%

7.8%
Système plein-temps - "Ecole des métiers"
Vollzeitsystem - "Lehrwerkstätte"

17.5%17.3%17.3%Système dual - "Ecole professionnelle" - Hors de notre canton
Dualsystem -"Berufsfachschule" - Ausser Kanton "FR"

67.1%68.9%72.1%Système dual - "Ecole professionnelle"
Dualsystem -"Berufsfachschule"

2009/102008/092007/08Type d'enseignement - Détail
Unterrichtsart - Detail
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Examen de fin de formation
Abschlussprüfung nach Ausbildung

88.1%90.4%90.2%Taux de réussite
Erfolgsrate

357349295Certificats délivrés
Erteilte Zeugnisse

405386327Candidat-e-s
Kandidat-in

200920082007Certificats fédéraux de maturité professionnelle
Eidgenössisches Berufsmaturitätszeugnis
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Examen de fin de formation
Abschlussprüfung nach Ausbildung

20.921.120.7Candidat-e-s [ans]
Kandidat-in [Jahre]

200920082007Moyenne d‘âge 
Durchschnittsalter

89.5%88.7%86.8%Taux de réussite
Erfolgsrate

1'8391'7661'582Certificats délivrés
Erteilte Zeugnisse

2'0541'9921'823Candidat-e-s
Kandidat-in

200920082007Attestation fédérales professionnelles / Certificats fédéraux de capacité
Eidgenössisches Berufsattest / Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Examen de fin de formation
Abschlussprüfung nach Ausbildung

546060Attestations délivrées
Erteilte Atteste

546060Candidat-e-s
Kandidat-in

200920082007Attestations fédérales 'Formation élémentaire'
Eidgenössische Anlehreatteste

73.7%75.0%73.3%Taux de réussite
Erfolgsrate

141211Attestations délivrées
Erteilte Atteste

191615Candidat-e-s
Kandidat-in

200920082007Attestations cantonales 'Formation pratique'
Kantonale Atteste 'Praktische Ausbildung'
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

Chômage
Arbeitslosigkeit

Source : Service public de l'emploi (SPE) / Quelle : Amt für den Arbeitsmarkt (AMA) 

633572388338397398504450Nombre de chômeurs
Zahl der Arbeitslosen

5.8%5.2%3.6%3.1%3.6%3.6%4.6%4.1%Taux de chômage
ArbeitslosenquoteÂge 20-24 ans

Alter 20-24 Jahre

251185174111140128180152Nombre de chômeurs
Zahl der Arbeitslosen

3.7%2.7%2.6%1.6%2.1%1.9%2.6%2.2%Taux de chômage
ArbeitslosenquoteÂge 15-19 ans

Alter 15-19 Jahre

3.6%3.2%2.5%2.2%2.5%2.4%2.9%2.8%Taux de chômage cantonal
Kantonale ArbeitslosenquoteTotal

Octobre
Oktober

Juillet
Juli

Octobre
Oktober

Juillet
Juli

Octobre
Oktober

Juillet
Juli

Octobre
Oktober

Juillet
Juli

2009200820072006
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Direction de l’économie et de l’emploi
Volkswirtschaftsdirektion
Service de la formation professionnelle - Amt für Berufsbildung

www.admin.fr.ch/sfp
sfp@edufr.ch

Fax 026 305 26 00
Tél. 026 305 25 00

1700 Fribourg
Derrière-les-Remparts 1

Service de la formation 
professionnelle 

www.admin.fr.ch/bba

bba@edufr.ch

Fax 026 305 26 00

Tel. 026 305 25 00

1700 Freiburg

Derrière-les-Remparts 1

Amt für Berufsbildung




